
Information für Angehörige

Stroke Unit L1b

 Die Stroke Unit

Auf den ersten Blick sind die vielen medizintechnischen 
Geräte auf der Stroke Unit oftmals irritierend. Sie sind 
jedoch für eine optimale Versorgung und Überwachung 
des Patienten notwendig.
Die Betreuung umfasst Überwachung, Pfl ege und Therapie.  
Das therapeutische Team aus Ärzten, Pfl egepersonal sowie 
Physiotherapeuten und Logopäden betreut die Patienten 
Tag und Nacht – so intensiv wie nötig. Dabei lassen wir uns 
von Geräten unterstützen.

 Monitoring

Zur Standardüberwachung des Schlaganfallpatienten 
gehört das EKG: Hierfür werden Elektroden auf die Brust 
des Patienten aufgeklebt, die die Herzströme auf einen 
Monitor über dem Bett übertragen. Damit können Verän-
derungen des Herzschlages sofort erkannt werden. 
Die Blutdruckmessung erfolgt entweder über eine Blut-
druckmanschette oder kontinuierlich über eine Kanüle, 
die meist in der Handgelenks- oder Leistenarterie liegt. 
Über einen Clip am Finger oder am Ohr (Pulsoxymetrie) 
wird durchgängig und nicht-invasiv die Sauerstoffsätti-
gung des Blutes überwacht. 
Am Monitor werden sämtliche Parameter auf einen Blick 
dargestellt. Bei Überschreiten der eingestellten Grenzen 
gibt das Gerät sofort Alarm. 

Wir sind für Sie da!
Wir hoffen, mit diesem Faltblatt einige Ihrer Fragen 
beantwortet zu haben. Natürlich stehen wir Ihnen 
für weitere Informationen gerne zur Verfügung. 
Denn Sie als Angehöriger tragen einen wichtigen 
Bestandteil zur Genesung des Patienten bei.

Wenn Sie Fragen, Probleme oder Beschwerden ha-
ben, sprechen Sie uns bitte an.
Auch unsere Seelsorger stehen Patienten und An-
gehörigen auf Wunsch jederzeit zur Verfügung. 
Wir wünschen Ihnen in dieser kritischen Lebens-
situation viel Kraft.
Ihr Pfl egeteam der Stroke Unit L1b

So erreichen Sie uns:

Stroke Unit L1b
Klinik für Neurologie
Klinikum rechts der Isar der TU München 
Ismaninger Str. 22
81675 München

Tel. Pfl egepersonal:
Zimmer 34/35: 089 4140-4620
Zimmer 36/37: 089 4140-4624
Zimmer 38: 089 4140-5665
Tel. Ärzte: 089 4140-5187

N

W
O

S

Trogerstra
ße

P
rin

zr
eg

en
te

ns
tr

aß
e

Nigerstraße

Neherstraße

Langerstr.

Untere Feldstr.

Einsteinstr.

Maria-Theresia-Straße

Ismaninger Str. Langerstr.

Haupteingang

21
5

4
3

L1b

Max-Weber-Platz
U-Bahn: Linie U4/U5
Tram: Linie 15/17/19/25
Bus: Linie 148

Eingang

Kiosk Geldautomat Telefonzelle
Briefmarkenautomat
KasseCafeteria Patientenaufnahme2

1 5

4

3

 Ernährung 

Solange ein Patient selbst keine Nahrung aufnehmen 
kann, ist es notwendig, sie ihm künstlich zuzuführen. Die 
dafür hergestellten Infusionslösungen und Medikamen-
te werden über spezielle Pumpen verabreicht, die eine 
höchst exakte Zufuhr garantieren. Hochkalorische Flüs-
sigkeit wird über eine Magensonde verabreicht. Die Flüs-
sigkeiten werden über Infusionsnadeln oder sogenannte 
zentrale Venenkatheter gegeben. 

 Urinableitung

Falls erforderlich, erfolgt die Ableitung des Urins über 
einen Katheter, der über die Harnröhre in die Blase ein-
gelegt ist. 

Je nach Situation können zusätzliche Therapien
und Geräte erforderlich werden. 
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Information für Angehörige

Liebe Besucherinnen, liebe Besucher,
die meisten Menschen fühlen sich beim Besuch 
eines Angehörigen auf der Stroke Unit schnell 
verunsichert. 
Für die bestmögliche Versorgung der Patienten 
ist uns eine gute Vertrauensbasis zwischen Pa-
tient, Angehörigen und unserem Team sehr wich-
tig. 
Mit diesem Faltblatt möchten wir Sie über die Sta-
tion informieren und Ihnen in dieser Situation Hil-
festellungen geben.
Falls Sie weiteren Gesprächsbedarf haben, bie-
ten wir regelmäßig ein Angehörigencafé an. Bei 
Interesse informiert Sie gerne das Pfl egefachper-
sonal über diese Möglichkeit.

 Allgemeine Informationen

Die Stroke Unit ist eine spezielle Einrichtung für die medizi-
nische und pfl egerische Versorgung und Überwachung von 
Schlaganfall-Patienten. Die Stroke Unit L1b verfügt über 12 
Monitorbetten. Das speziell geschulte Pfl egepersonal und 
die Ärzte garantieren eine fachgerechte Betreuung rund um 
die Uhr. 

Besuche
Auf unserer Stroke Unit haben wir fl exible Besuchszeiten.
Viele pfl egerische und therapeutische Maßnahmen konzen-
trieren sich jedoch auf den Vormittag, deshalb empfehlen 
wir, eine individuelle Absprache der Besuchszeiten mit der 
Pfl egekraft.
Im Interesse Ihres Angehörigen und anderer Patienten bitten 
wir Sie, innerhalb der Familie Absprachen so zu treffen, dass 
in der Regel nicht mehr als zwei Angehörige gleichzeitig zu 
Besuch kommen.

Telefonische ärztliche Auskunft
Telefonische Auskünfte über den Behandlungsverlauf Ihres 
Angehörigen erhalten Sie ausschließlich durch den Arzt. Aus 
Datenschutzgründen müssen Sie dazu die Patientennum-
mer nennen, die Sie vom Stationspersonal erhalten.
Es ist hilfreich, wenn Sie innerhalb der Familie EINEN An-
sprechpartner für den Arzt und das Pfl egepersonal bestim-
men. Bitte informieren Sie sich untereinander über diesen 
Ansprechpartner.

Persönliche ärztliche Auskunft
Wünschen Sie ein persönliches Arztgespräch, stellt die zu-
ständige Pfl egekraft gerne den Kontakt her. Bitte haben Sie 
Verständnis, wenn dies aufgrund von schwierigen Situatio-
nen nicht sofort möglich ist.

Pfl egerische Auskunft
Über die pfl egerischen Maßnahmen informiert Sie die zu-
ständige Pfl egefachkraft gerne.

So erreichen Sie uns
Tel. Pfl egepersonal:
Zimmer 34/35: 089 4140-4620
Zimmer 36/37: 089 4140-4624
Zimmer 38: 089 4140-5665
Tel. Ärzte: 089 / 4140-5187

Verlegungen
Ob ein Patient verlegt werden kann, wird zumeist während 
der Visite entschieden. Verlegungen fi nden in der Regel 
vormittags statt. Kurzfristige Verlegungen, z.B. durch die 
Aufnahme von Notfällen, können auch zu anderen Tages-
zeiten erfolgen. 

Betreten der Stroke Unit

Nachdem Sie an der Tür geläutet haben, warten Sie bitte. 
Bei Ihrem ersten Besuch werden Sie an der Türe abgeholt 
und zu Ihrem Angehörigen begleitet. Aus hygienischen 
Gründen ist es notwendig, dass Sie sich vor dem Betreten 
des Patientenzimmers immer die Hände desinfi zieren. 

Wenn Sie an einer Erkältung oder einer ansteckenden 
Krankheit leiden, überdenken Sie den Besuch und melden 
Sie es bitte dem Pfl egepersonal.

Um Störungen der Mitpatienten möglichst gering zu hal-
ten, bitten wir Sie auf Verwendung von Mobiltelefonen zu 
verzichten. 

Mitbringsel

Aus hygienischen Gründen sind Blumen auf der Stroke 
Unit nicht erlaubt.
Nahrungsmittel und Getränke sollten Sie nur nach Rück-
sprache mit dem Pfl egepersonal mitbringen.

Patienteneigentum

Sollte Ihr Angehöriger während seines Aufenthalts auf der 
Stroke Unit persönliche Gegenstände benötigen, kann 
dies mit dem Pfl egepersonal abgestimmt werden.
Gepäckstücke und Taschen können auf der Stroke Unit 
leider nicht gelagert werden.


